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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

VfR Wiesbaden V : TV 1881 Bierstadt 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:30 Uhr

Bischofs und Gerling in Gala-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des VfR Wiesbaden V am vergangenen Donnerstag in der
Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen
voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Darius Schäfer. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Sven Rathgeber nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Schwarz / Müller kämpfen mussten Rathgeber / Schön in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wenige Chancen hatten anschließend Abedian / Schäfer beim 6:
11, 7:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten Eis / Loch. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Grabowski
/ Albert waren indessen die Gastgeber Bischofs / Gerling. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Sven Rathgeber und
Jens Löcher, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Loch endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Björn Schön die
Partie gegen Gerd Eis, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Jacek
Grabowski zeigte Adrian Abedian hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Timon Bischofs
hatte im Match gegen Marcel Schwarz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Marius Gerling nachfolgend gegen
Marius Müller. Das Einzel zwischen Darius Schäfer und Axel Albert endete mit einem umkämpften 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des VfR Wiesbaden V
und des TV 1881 Bierstadt in die Box. Unglücklich war Sven Rathgeber in der Begegnung gegen
Gerd Eis, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Eis endete. Nicht so gut lief es für Björn Schön beim 8:11, 14:16, 7:11 gegen Jens
Löcher. Adrian Abedian konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcel Schwarz
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Abedian nun bei 6:1, während Schwarz bislang 0 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Timon Bischofs bei seinem 3:1 gegen Jacek Grabowski doch überlegen. Marius
Gerling gewann nachfolgend sein Spiel gegen Axel Albert überzeugend in drei Sätzen. 6:1 (Gerling)
bzw. 1:3 (Albert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Darius Schäfer seinem Gegner
Marius Müller beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der VfR Wiesbaden V am 19.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1861 Bad Schwalbach II, während der TV 1881 Bierstadt am 17.10.2023 gegen den
TuS 1904 Panrod versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 VfR Wiesbaden V

Doppel: Rathgeber / Schön 1:0, Abedian / Schäfer 0:1, Bischofs / Gerling 1:0 
Einzel: S. Rathgeber 0:2, B. Schön 0:2, A. Abedian 2:0, T. Bischofs 2:0, M. Gerling 2:0, D. Schäfer 1:
1 

 TV 1881 Bierstadt
Doppel: Eis / Löcher 1:0, Schwarz / Müller 0:1, Grabowski / Albert 0:1 
Einzel: G. Eis 2:0, J. Löcher 2:0, M. Schwarz 0:2, J. Grabowski 0:2, A. Albert 1:1, M. Müller 0:2


